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mit dem Start in das neue Jahrzehnt blicken wir in eine Zukunft, in der sich 
der technische Fortschritt rasant weiterentwickeln wird, die Digitalisierung auf 
der Tagesordnung steht und die Debatte um den Klimawandel hoffentlich zu 
vielen praktikablen Lösungen führt. Für die Region in und um Schwarzenberg 
wird das neue Jahrzehnt auch Veränderungen mit sich bringen. Der Ausbau 
der E-Mobilität, der demografische Wandel und bestimmt das eine oder ande-
re Wetterereignis werden auch uns ereilen.

Als Stadtwerke Schwarzenberg tragen wir dabei nicht nur die Verantwortung 
für die sichere Energieversorgung, sondern sehen uns auch in der Pflicht 
nachhaltig zu handeln. Bereits seit 2014 unterziehen wir uns in regelmäßi-
gen Abständen einem umfassenden Energieaudit gemäß DIN EN 16247, um 
kontinuierlich und systematisch Energieeinsparpotenziale zu analysieren und 
umzusetzen. Neben der umweltfreundlichen Energieerzeugung von Strom und 
Wärme in unserem Blockheizkraftwerk Sonnenleithe haben wir unter anderem 
durch den Einsatz moderner Beleuchtungstechnik und die Umrüstung von Kes-
selanlagen den Energieverbrauch reduzieren können.

Zur Nachhaltigkeit gehören auch unsere digitalen Prozesse, die es ermögli-
chen, Dokumente und Daten in kürzerer Zeit zu verarbeiten und zu analysieren. 
Unsere Mitarbeiter gestalten diesen Prozesswandel und entwickeln ihr Wissen 
kontinuierlich weiter im Rahmen von Schulungen und Fortbildungen.

Aufgrund des demografischen Wandels sorgen die Stadtwerke schon seit vie-
len Jahren für Nachwuchskräfte. Unsere Azubis genießen eine hochwertige 
Ausbildung sowohl im kaufmännischen als auch im technischen Bereich. Mehr 
Informationen und welche Ausbildungsstellen verfügbar sind, erfahren Sie 
dazu auf Seite 6.

Auch für unsere Kunden suchen wir nach Lösungen mit Nachhaltigkeits
charakter. In unserer Tarifwelt können Sie nicht nur ERZGEBIRGSSTROM aus 
erneuerbaren Energien beziehen, sondern auch zeitgleich verschiedene Pro-
jekte rund um den Natur- und Umweltschutz unterstützen. Und wer schon 
lange überlegt, seine Ölheizung auf Gas umzustellen, sollte sich über unser 
Aktionsangebot auf Seite 8 informieren und mit uns Kontakt aufnehmen.

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Lesen und hoffe, dass wir mit unseren 
Nachhaltigkeitstipps auf Seite 11 dieses Magazin für Sie noch wertvoller ge-
stalten.

Mit vorfrühlingshaften Grüßen, Ihr Sascha Wehrmann

Liebe Leserinnen 
und Leser,
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Wichtige termine

7. März: Sounds of Hollywood in der Ritter-Georg-Halle

7. März: Auersberglauf am Loipenhaus in Johanngeorgenstadt

7. März: 	 Bockbierfest in der Mehrzweckhalle Bernsbach

11. März: Tag des offenen Unternehmens (für Schüler) 
bei den Stadtwerken Schwarzenberg

29. März: Erkundungstour mit Grubenlampe im Schaubergwerk 
„Herkules-Frisch-Glück”

2. April: Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek Schwarzenberg

4. April: „Duo Domrapiano” in der Kaverne Markersbach

11. April: Osterfeuer am Feuerwehrdepot in Johanngeorgenstadt

11. April: Osterbasteln im König-Albert-Turm

12. April: Ostereiersuche im Tierpark Waschleithe

12./13. April: Schwarzenberger Ostermarkt

25. April: Hofladen im König-Albert-Turm

30. April: Hexenfeuer am Feuerwehrgerätehaus in Johanngeorgenstadt

1. Mai: Maibaumstellen in Johanngeorgenstadt

1. Mai: Schiffsmodellvorführung im Freibad Bernsbach

2. Mai: 30 Jahre Polizeisportverein Schwarzenberg (Ritter-Georg-Halle)

2./3. Mai: Fahrten mit der Erzgebirgischen Aussichtsbahn  
nach Annaberg-Buchholz

9. Mai: Spendenlauf an der Ritter-Georg-Halle

11. Mai – 
28. Juni: 

„75 Jahre unbesetzte Zeit”

16. Mai: Frühjahrswanderung „Der geheimnisvolle Rabenberg vom 
Mittelalter bis heute” in Johanngeorgenstadt

21. Mai: Indianerkinderzeit am Tipi Lauter

21. – 24. Mai: 28. Schwarzenberger Eisenbahntage und 30 Jahre Verein 
Sächsischer Eisenbahnfreunde e. V.

30. Mai: Sächsisches Mozartfest in Schwarzenberg (St. Georgenkirche)

30. Mai –  
1. Juni: Spiegelwaldkirmes am König-Albert-Turm

31. Mai: Indianerkinderzeit am Tipi Lauter

1. Juni: Flugplatzfest am Flugplatz Bernsbach

2. Juni: Kindermusical „Der kleine Tag” in der Ritter-Georg-Halle

6. Juni: 50 Jahre Kindergarten Bermsgrün

6. Juni: R.SA-Festival 2020 auf der Waldbühne

7. Juni: Wanderung „Schlägel und Eisen” in Schwarzenberg

Termine
in Schwarzenberg & Umland

»
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Öffnungszeiten 
unseres Kundenbüros: 

Mo.	 07.30 – 15.00 Uhr 
Di.	 09.00 – 18.00 Uhr 
Mi.	 geschlossen 
Do.	 09.00 – 18.00 Uhr 
Fr.	 09.00 – 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kontakt:

Stadtwerke Schwarzenberg GmbH
Straße der Einheit 42
08340 Schwarzenberg
	 kundenservice@stadtwerke-

schwarzenberg.de

 03774 1520-200

Sie erreichen uns bei Störungen
Tag & Nacht
 03774 62109 Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage»
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Aktuell sehen wir einige Entwicklungen beim Klima hier im 
Erzgebirge, die uns zu denken geben. Seien es die letzten 
heißen Sommer oder der zu milde Winter, in der Natur hat 
all das Spuren hinterlassen. Die Bäume sind geschwächt 
und bieten eine ideale Angriffsfläche für den Borkenkäfer, 
der sich rasant ausbreitet. In den Talsperren fehlt oft so viel 
Wasser, dass längst vergessene Wege wieder auftauchen. 
Ist das nun der Klimawandel oder gab es solche Phasen 
schon häufiger? Jeder wird und darf dazu seine ganz per-
sönliche Meinung haben.

Wir sehen diese Geschehnisse mit Sorge und 
wollen aktiv etwas dagegen tun –  

mit unserem ERZGEBIRGSSTROM Zukunft.

»	Wie kann ich mit einem Stromtarif die Umwelt 
schützen?

Ein Teil des Geldes, das wir mit diesem Tarif erwirtschaften, 
fließt in Projekte, mit denen wir unserem grünen Erzgebirge 
etwas zurückgeben können. Vorrangig unterstützen wir die 
Aufforstung in der Region. Außerdem hegen und pflegen wir 
unsere Bienen nebst Bienenwiese und starten zu verschiede-
nen Anlässen Pflanzaktionen. Weitere ökologische Projekte 
werden folgen. Kennen Sie geeignete Vorhaben, die wir un-
bedingt aufnehmen sollten? Haben Sie freiliegende Flächen, 
die aufgeforstet werden sollen? Schreiben Sie uns einfach 
per E-Mail an werbung@stadtwerke-schwarzenberg.de.

»	Warum sollte ich mich für einen Ökostromtarif 
entscheiden?

Wird der Strom im Kohlekraftwerk oder AKW erzeugt, 
entsteht viel schädliches CO2 und radioaktiver Abfall. Ihr 
ERZGEBIRGSSTROM Zukunft wird jedoch ohne negative Um-
weltauswirkungen, zum Beispiel aus Wasserkraft, produziert 
und ins Netz eingespeist. Bei einem angenommenen Ver-
brauch von 1.800 kWh Strom sparen Sie circa eine halbe 
Tonne CO2 pro Jahr ein. Darüber hinaus steigt der Gesamt-
anteil des Grünstroms in Deutschland natürlich immer wei-
ter, je mehr Kunden Ökostrom beziehen.

»	Überzeugt, ich bin dabei! Wird mein Strom jetzt 
viel teurer?

Nein, bei einem Standardverbrauch von 1.800 kWh bezah-
len Sie im Monat rund 3 Euro mehr im Vergleich zum 
günstigsten Tarif, im Jahr sind das circa 36 Euro. Damit 
kann jeder einen kleinen Beitrag leisten, ohne sich zu stark 
zu belasten. Und natürlich erfahren Sie jedes Jahr, was wir 
für die Umwelt getan haben!

Unser ERZGEBIRGSSTROM Zukunft

…weil 

wir auch an 

morgen 

denken!

Bei Vertrags- 

abschluss 

schenken Ihnen 

unsere Bienen ein 

Glas Honig!

Übrigens: Auch als Gewerbetreibender können Sie von 
nun an Ökostrom beziehen – mit dem ERZGEBIRGS-
STROM Gewerbe Plus. Weitere Infos erhalten Sie bei 
unserem Vertrieb: 03774 1520-300.

»
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» 1. 	 Bei zu vielen E-Autos bricht das Stromnetz 
zusammen.

Falsch: Schon heute können unsere Stromnetze bis zu 13 
Millionen E-Fahrzeuge laden. Und durch den Um- und Aus-
bau, den viele Energieanbieter wie die Stadtwerke Schwar-
zenberg vorantreiben, werden es kontinuierlich mehr. Dieser 
Ausbau ist zwar eine Herausforderung für die Netzbetreiber, 
aber gut zu schaffen, schließlich fahren nicht von heute auf 
morgen Millionen E-Autos mehr auf den deutschen Straßen. 
Darüber hinaus tragen auch moderne Technologien wie in-
telligentes Lademanagement dazu bei, dass es trotz vieler 
E-Fahrzeuge auf deutschen Straßen später zu keinem Eng-
pass in der Stromversorgung kommt.
 
» 2. 	 Wir haben nicht genügend grünen Strom für 

Millionen E-Autos.
Doch, den haben wir. Sollten 2030, wie von der Bun-
desregierung gewünscht, wirklich zehn Millionen E-Fahr-
zeuge auf deutschen Straßen unterwegs sein, so würde der 
Stromverbrauch aufgrund der hohen Energieeffizienz gera-
de mal um vier Prozent steigen. Dabei stammt dieser Strom 
dann schon zu zwei Dritteln aus Erneuerbaren Energien, de-
ren Ausbau jedes Jahr weiter vorangetrieben wird.
 
» 3. 	 Es gibt nicht genügend Ladesäulen.
Das stimmt so nicht. Momentan gibt es in Deutschland 
rund 18.000 öffentliche Ladepunkte – das genügt zum re-
gelmäßigen Aufladen von 360.000 E-Fahrzeugen! Außerdem 
sind die Energieanbieter nicht untätig: Allein im ersten Halb-
jahr 2019 wurden 2.000 neue Ladepunkte errichtet, jeden 
Monat kommen neue hinzu. Auch wir Stadtwerke etablieren 
Säulen in Schwarzenberg: Neben dem halböffentlichen Lade-
punkt an unserem Geschäftssitz kann man sein E-Fahrzeug 
auch am historischen Herrenhof und in Bermsgrün an der 
Dorfstraße laden. Außerdem ist 2020 eine Säule am Ham-
merparkplatz geplant. Und: Am häufigsten lädt man ohnehin 
zu Hause. Dafür haben wir tolle Angebote (siehe Infokasten)!

Eine Ladestation direkt für Zuhause
Einer Studie des Fraunhofer-Instituts zufolge laden über 70 
Prozent der E-Auto-Besitzer ihr Fahrzeug zu Hause und nicht 
an öffentlichen Ladepunkten. Daher ist es sinnvoll über die Ins-
tallation einer kleinen Ladestation – die sogenannte Wallbox – 
nachzudenken, denn das „Auftanken” an der haushaltsüblichen 
Steckdose dauert sehr lange und sollte vorher unbedingt mit 
einem Elektriker abgesprochen werden. Wallboxen haben un-
terschiedliche Ladeleistungen von 3,7 kW, 11 kW oder 22 kW, 
können damit zumeist schneller laden und haben einen zusätz-
lichen Schutzschalter verbaut, damit die Hausinstallation nicht 
überfordert wird. Außerdem sind sie kinderleicht zu bedienen 
und meist sogar mittels App steuerbar.

Sie interessieren sich privat oder  
gewerblich für E-Mobilität?
Die Stadtwerke Schwarzenberg prüfen gern alle örtlichen 
Gegebenheiten und bieten Ihnen eine individuelle Beratung an. 
Lösungen gibt es zum Beispiel für:
»	D as einfache Laden an der Ladebox in Ihrer Garage
»	D ie Ladefreigabe mittels RFID-Chipkarte für Carports, 

Privat-, Hotel- oder Firmenparkplätze
»	E ine Lademanagement-App (Steuern, Konfigurieren und 

Verwalten der Ladevorgänge per App)
»	W allboxen mit integriertem Zähler

E-Mobilität 
ist Zukunftsmusik!

Bei dem Wunsch nach Klimaneutralität wird E-Mo-
bilität als das Fortbewegungsmittel der Zukunft 
immer wichtiger. 2019 waren knapp 83.000 rei-
ne E-Fahrzeuge auf Deutschlands Straßen unter-
wegs. Mehr als 98 Prozent der Bürger fahren aber 
immer noch mit konventionellem Verbrennungs-
motor. Viele wagen den Umstieg noch nicht, weil 
sie an die sogenannten „Mythen der E-Mobilität”* 
glauben. Wir klären über die drei häufigsten auf:
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Oder?

Kostenlos E-Mobilität testen mit unserem E-Up*.
Kontaktieren Sie uns!
Gern per E-Mail unter vertrieb@swszb.de
oder telefonisch unter 03774 1520-300 
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Weil es um Deine Zukunft geht: 
Hochspannende Ausbildungsberufe bei den Stadtwerken

JETZT bewerben
und im Sommer 2020 durchstarten!

Schick uns spätestens bis zum 20.04.2020 deine Bewerbungsunterlagen zu,
gerne per E-Mail als PDF an bewerbung@swszb.de

oder per Post an unseren Geschäftssitz Straße der Einheit 42, 08340 Schwarzenberg.»

Ausbildung bei den Stadtwerken

Du bist auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz mit span-
nender Perspektive? Du hast Interesse daran, die Energiever-
sorgung in Schwarzenberg aktiv mitzugestalten – egal ob im 
technischen oder kaufmännischen Bereich? Du bist offen für 
Neues und hast Lust auf die Arbeit in einem engagierten Team?
Dann bist du bei uns genau richtig! Als kommunales Versor-
gungsunternehmen setzen wir uns für die Lebensqualität in 
unserer Region ein und sind für fast 50 Mitarbeiter/innen und 

Auszubildende ein verlässlicher Arbeitgeber. Neben moderner 
Arbeitsausstattung kommst du bei uns auch in den Genuss 
von weiteren Leistungen, wie zum Beispiel tarifliche Vergü-
tung, flexible Arbeitszeiten bei einer 38-Stundenwoche und 
tolle Angebote aus unserem Gesundheitsmanagement, bei-
spielsweise der kostenlose Besuch im Fitnessstudio. Darüber 
hinaus profitierst du von einem guten Betriebsklima, E-Lear-
ning-Programmen und regelmäßigen Azubitreffen.

Aktuell haben wir noch Ausbildungsplätze zu vergeben für folgende Berufe: 

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Unsere beiden Ausbilder, Katrin Schneider (Stabsleiterin) 
und Frank Weissig (Meister Strom), begleiten dich während 
der gesamten Ausbildungsdauer. Im Vordergrund steht 
zum einen die Vermittlung von beruflichen Fertigkeiten und 
Kenntnissen. Aber auch berufsübergreifende Qualifikatio-
nen wie persönliche, soziale und methodische Kompetenzen 
spielen eine wichtige Rolle. Im Rahmen von Schulungen und 
Projektarbeiten machen wir unsere Azubis unter anderem fit 
in den Themen Kommunikation, Digitalisierung sowie unter-
nehmerisches Denken und Handeln.

Welche Voraussetzungen du mitbringen musst und wie du 
uns am besten überzeugst, erfährst du HIER:

www.swszb.de/ausbildung

Katrin Schneider (vorn links) und Frank Weissig (vorn rechts) mit 
dem Azubi-Team der Stadtwerke Schwarzenberg.
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30 Jahre Polizeisportverein Schwarzenberg e. V.
News

Programm und Kartenvorverkauf für die Abendveranstaltung 
in der Stadtinformation Schwarzenberg »

Der Polizeisportverein Schwarzenberg e. V. ist mittlerweile 
eine feste Größe in unserer Stadt und mit über 300 Mitglie-
dern einer der wichtigsten Vereine in der Umgebung. Her-
vorgegangen ist er aus den unterschiedlichen Sportgruppen 
des ehemaligen Dynamo Schwarzenberg, die Neugründung 
fand nach der Wende im Mai 1990 statt. Heute, 30 Jahre 
später, feiert der PSV sein Jubiläum mit einem großen Fest 
am 2. Mai in der Ritter-Georg-Halle.
Zum kostenfreien Kinder- und Familienfest sind alle herzlich 
eingeladen! Zwischen 10 und 14 Uhr laden Stationen wie 
Kletterberg, Hüpfburg oder Schießen mit Biathlongewehr 
zum Mitmachen und Ausprobieren ein. Auch die Stadtwer-
ke Schwarzenberg als langjähriger Partner des PSV und 

Sponsor der Veranstaltung sind mit ihrer Fotobox dabei. Die 
unterschiedlichen Abteilungen des PSV – vom Line Dance 
über Gymnastik bis zu Karate – stellen sich und ihre Arbeit 
kreativ auf der Bühne vor. Für das leibliche Wohl ist natür-
lich bestens gesorgt.
Wer es etwas festlicher mag, ist bei der Galaveranstaltung 
ab 19 Uhr gut aufgehoben. Eine Zeitreise durch 30 Jahre 
PSV, künstlerisch verpackt in Show, Gesang und Tanz, wird 
auf die Beine gestellt. Tickets dafür gibt’s im Vorverkauf in 
der Stadtinfo Schwarzenberg.
Ob Spiel und Spaß zum Familienfest oder ein Abend für alle 
Sinne zu späterer Stunde – schauen Sie vorbei und feiern 
Sie mit dem Polizeisportverein das große Jubiläum!

Passion

Sportgeist

Vereinsgefühl

Feiert mit uns!
2. Mai 2020 – Ritter-Georg-Halle

10.00 bis 14.00 Uhr mit Familienprogramm

Eintritt
frei!
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Anschluss verpasst?
Jetzt sparen und von Öl auf Gas umrüsten 

Ob die Heizung aus Altersgründen ausgetauscht werden muss oder man an den Plänen für das neue 
Haus sitzt: In jedem Fall steht man vor der Frage, welches Heizsystem jetzt das richtige wäre. Wir geben 
Ihnen gute Gründe für eine Erdgasheizung und den passenden Hausanschluss.

» Sie haben noch eine alte Ölheizung?
Viele Ölheizungen wurden direkt nach der Wende einge-
baut und sind mit über 25 Jahren stark veraltet und sa-
nierungsbedürftig. Es wird empfohlen, den Austausch der 
Kessel nach 15 Jahren vorzunehmen, da neue Anlagen 
deutlich weniger Energie verbrauchen und sich bis zu 30 
Prozent Heizkosten sparen lassen. Aber soll es wieder eine 
Ölheizung sein? Damit die Klimaschutzziele geschafft wer-
den, verbietet die Bundesregierung ab 2026 deren Einbau 
bis auf wenige Ausnahmen wie fehlendes Erdgas- oder 

Fernwärmenetz. Besser wäre es, gleich auf ein umwelt-
freundlicheres und zukunftssicheres Heizsystem umzu-
steigen: die Erdgasheizung.

 » Sie möchten ein Haus bauen?
Jeder möchte es mollig warm zu Hause haben. Daher wird 
schon bei der Planung eines Neubaus intensiv über die ver-
schiedenen Heizmethoden nachgedacht. Die mit Abstand 
meistgenutzte Heiztechnik in Deutschland ist die Erdgashei-
zung. Und das hat auch seine Gründe.

» Und So einfach bekommen Sie Ihren Gasanschluss!

News

» Um sowohl Häuslebauern als auch Umsteigern die umweltschonende und preisgünstige Wärme-
versorgung durch Erdgas zu ermöglichen, bieten die Stadtwerke in Schwarzenberg und allen Ein-
gemeindungen tolle Prämien und Zuschüsse für einen Gashausanschluss!

(Die dargestellten Preise sind Bruttopreise. * Bei Abschluss eines Gasliefervertrags mit den Stadtwerken Schwarzenberg.)

SIE SPAREN	 … bei einem NEUBAU	 … bei UMRÜSTUNG einer 
		  ÖLHEIZUNG auf Gas

	 eines Ein- oder Zweifamilienhauses in Schwarzenberg und Eingemeindungen

Kostenzuschuss beim Bau
eines Erdgasanschlusses 		  178,50 Euro		  178,50 Euro

Umrüstprämie				    200,00 Euro*

Sparmöglichkeit:		  178,50 Euro		  378,50 Euro
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» Aus Alt mach Neu
Um auf dem Stand 
der Technik zu bleiben, 
werden in die Jahre ge-

kommene Erdgasleitungen bei Bedarf erneuert. Dafür sind 
wir in diesem Jahr in der Auer Straße, in der Schillerstraße 
bei der Querung zur B 101 und in Pöhla im Bauernweg, Am 
Pfeilhammer, Am Friedrichsbach und Am Sportplatz un-
terwegs. Dabei werden auch Freileitungen durch Erdkabel 
ersetzt. Im Zuge der Straßenbaumaßnahmen in der Ufer-
straße durch die Stadt Schwarzenberg erneuern wir hier die 
Gas- und Stromleitungen gleich mit.

» Ein Plus an Versorgungssicherheit
Im Bereich des Radweges entlang der B 101 zwischen 
Grünstädtel und Schwarzenberg wird 2020 eine neue Lei-
tung verlegt. Diese wird nach Fertigstellung das Erdgasnetz 
von Grünstädtel und Pöhla mit dem der Stadt Schwarzen-
berg verbinden und die Versorgungssicherheit der beiden 
Ortsteile weiter erhöhen.

» Gebaut für die Zukunft
Der Netzausbau schreitet immer weiter voran und wir Stadt-
werke machen Schwarzenberg fit für die Zukunft. Im Weg 

hinter den Gärten zwischen Südanbindung und Grünhainer 
Straße wird deshalb ein weiterer Abschnitt der Gashoch-
druckleitung erneuert. Diese Leitung ist deshalb so wichtig, 
weil sie einen Großteil der Stadt mit Erdgas versorgt. Gleich-
zeitig wird auch ein weiterer Abschnitt der Mittelspannungs-
leitung verlegt. Mit diesem ist das Netz optimal für die An-
forderungen der Elektroversorgung in Wildenau, Grünstädtel 
und Pöhla vorbereitet.
Auch in der Gartenstraße wird schon an die Zukunft gedacht. 
Dort wird durch die Verlegung von Leitungen das Netz für 
den zukünftigen Bedarf ausgebaut.

Für das Netz der Zukunft
Im Zeitalter der Digitalisierung und des technischen Fortschritts ist ein 
modernes, sicheres und ausgebautes Netz das A und O. Daher sind die 
Stadtwerkemitarbeiter auch 2020 aktiv im Einsatz, um die Versorgung 
mit Energie flächendeckend sicherzustellen. 

8 gute Gründe für eine Erdgasheizung:

Günstig	 »	 kaum schwankender Gaspreis im Vergleich zu Öl 
Sparsam	 »	 effizientes und damit umweltfreundlicheres Heizen 
Sauber	 »	 dank moderner Technik nahezu ruß- und staubfrei
Sicher	 »	 ständige Prüfung des Gasnetzes durch zuständigen Netzbetreiber
Immer da	 »	 keine Bevorratung und Vorfinanzierung notwendig, wie zum Beispiel bei Öl
Mehrwert	 »	W ertsteigerung der Immobilie durch Modernisierung
Kombinierbar	»	K ombinationsgeräte möglich (beispielsweise mit Wärmepumpen oder  

Brennstoffzellentechnik)
Förderfähig	 »	 staatliche Fördermöglichkeiten (Programm BAFA)  

bei Umrüstung beziehungsweise Neubau

aktuelles aus den Stadtwerken
News

In der Gartenstraße wird das Netz für den zukünftigen Bedarf 
ausgebaut.

Über 300 Euro sparen! Ich denk 
heute schon an  
morgen – mit 

meinem neuen 
Erdgas- 

anschluss!

»

Neugierig geworden? Vielleicht schon überzeugt? Mehr Informationen zu den Prämien und wie es weitergeht, 
wenn Sie sich für eine Erdgasheizung entschlossen haben, finden Sie unter www.swszb.de/erdgas-anschluss. 
Auch unser Gasmeister Tilo Merkel hilft Ihnen gern: Telefon 03774 1520-420 oder tilo.merkel@swszb.de.»
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die grüne seite

» Muss es jeden Tag Steak sein?
Kühe produzieren beim Verdauen das Treibhausgas Methan, 
Wälder werden für Weideflächen oder für den Anbau von 
Viehfutter abgeholzt und in der Massentierhaltung können 
sich Schweine, Kühe und Co. aufgrund der engen Käfige 
noch nicht einmal hinlegen. Auf ein safti-
ges Steak muss man deswegen nicht völ-
lig verzichten. Einmal in der Woche einen 
leckeren Sonntagsbraten wie zu Groß-
mutters Zeiten zu genießen, reicht aber 
vielleicht auch und ist zudem gesünder. 
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
empfiehlt zum Beispiel nur 300 bis 600 
Gramm pro Woche. Dafür kann man sein Fleisch dann lie-
ber in Bioqualität und beim Metzger kaufen. Das schmeckt 
nicht nur viel besser, sondern kommt meist auch noch aus 
der Region. Bei vielen Fleischern hier in Schwarzenberg und 
Umgebung kann man dabei sogar noch seine eigene Dose 
mitbringen und spart sich so den Verpackungsmüll.

» Verzicht auf Palmöl
Die tropischen Regenwälder der Welt liegen zwar nicht 
gleich bei uns um die Ecke, aber sie sind die Lungen unse-
rer Erde. Und täglich werden mehr Hektar davon gerodet, 
unter anderem für neue Palmölplantagen. Auf Produkte mit 
Palmöl zu verzichten, ist dabei gar nicht so leicht, denn es 
steckt nicht nur in Kosmetika, sondern auch in Kraftstoffen 
und Lebensmitteln und versteckt sich manchmal hinter Na-
men wie Palmolein. Prinzipiell jedoch gilt: Sobald „Palm” auf 
der Zutatenliste auftaucht, ist auch Palmöl drin. Schokolade, 
Nuss-Nougat-Aufstriche und Seife gibt es aber auch ganz 
ohne Palmöl. Oder man macht sich seinen süßen Brötchen-
belag gleich selbst. Rezepte dazu gibt’s im Internet. Noch 
einfacher und ebenso lecker: Honig vom heimischen Imker.

» Regionalität ist Top
Obst und Gemüse aus der Region zu kaufen, ist zweifellos 
die klimafreundlichste Wahl. Im Hofladen oder auf dem Wo-
chenmarkt wird man dabei leicht fündig. Eier oder Milch kann 
man sich bei uns im ländlichen Erzgebirge mit seinen vielen 
landwirtschaftlichen Betrieben oft auch direkt vom Bauern-
hof holen. Schon gewusst? Ein Netzwerk regionaler Erzeuger 
und Dienstleister aus dem Erzgebirge mit eigenem Lieferser-
vice findet man unter www.regioerz.de.
Möchte man im Supermarkt zu heimischen Erzeugnissen 
greifen, sollte man aufpassen. Bezeichnungen wie „von hier” 
oder „aus der Region” sind nicht geschützt und können da-
her auch ohne Überprüfung verwendet werden. Verschiedene 
Regionalsiegel erleichtern die Orientierung etwas. Mehr Infos 
dazu gibt’s beispielsweise auf www.regionalfenster.de. Auch 
Apps, mit denen man die Barcodes scannt, können Abhilfe 
schaffen, denn dadurch lassen sich nicht nur die Herkunft der 
Nahrungsmittel, sondern weitere Produktinfos auslesen.

Welchen
ökologischen FuSSabdruck 

hinterlassen wir?

Zwanzig bis dreißig Prozent der Treibhausgasemissionen in Europa werden durch unsere Ernährung 
verursacht. Das ermittelte die Europäische Kommission schon 2006. Lebensmittel müssen nicht nur er-
zeugt, sondern auch gelagert und teilweise über weite Strecken transportiert werden. Durch eine bewusste 
Ernährung kann also jeder Einzelne dazu beitragen, dass sein persönlicher CO2-Fußabdruck kleiner wird. 

Bewusst einkaufen, lecker essen – 
und dabei der Umwelt etwas Gutes tun

» Schön schmeckt nicht gleich 
besser
Viele Lebensmittel werden aussortiert und 
weggeworfen, weil sie nicht dem Ideal 
entsprechen und kleine Mängel haben. Krum-
me Gurken oder Äpfel mit kleinen Beulen 
schmecken aber genauso gut wie ihre ‚per-
fekten’ Verwandten – und werden meist sogar 
billiger angeboten. Halten Sie beim nächsten 
Einkauf die Augen offen und sparen Sie.



Sie haben noch mehr Ideen 
für ein nachhaltiges Leben? Dann 
schreiben Sie uns: werbung@swszb.de

»
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 » Obst und Gemüse der Saison
Produkte aus der Heimat bedingen schon eine gewisse Sai-
sonalität. Deutsche Erdbeeren wird man im Dezember nicht 
im Supermarkt finden und sonnengereifte Tomaten schme-
cken im August und September viel besser als ihre wässrigen 
Vertreter im Januar. Letztere haben auch keine sonderlich 
gute CO2-Bilanz mehr, denn für die Wintertomaten müssen 
beispielsweise große Gewächshäuser aufwendig beheizt wer-
den. Übrigens: Exotische Früchte, die mit dem Flugzeug trans-
portiert werden, weisen eine besonders schlechte Ökobilanz 
auf. Planen Sie Ihre leckeren Menüs einfach ein wenig um und 
Sie bekommen nicht nur gute Ware aus der Region, sondern 
tragen auch noch ein bisschen zum Umweltschutz bei.

» Mit dem Fahrrad zum Hofladen
Auch wie man zum Wochenmarkt, Supermarkt oder Hof-
laden kommt, spielt eine Rolle. Fahrradfahren oder laufen 
lässt keine zusätzlichen Treibhausgase entstehen. Fährt 
man extra mit dem Auto zum nächsten Erdbeerfeld, macht 
auch das selber Pflücken regional angebauter Früchte den 
CO2-Verbrauch nicht wett.
Kann man auf das Auto nicht verzichten, dann lieber sel-
tener zum Supermarkt fahren und gleich größere Einkäufe 
tätigen – oder vielleicht öffentliche Verkehrsmittel wie den 
Bus nutzen.

Mit kleinen Schritten Großes bewirken – 
mein Beitrag für ein 
umweltbewusstes Leben

Veggie-Day – ein fleischloser Tag pro Woche 

Pausenbrot mit Käse oder vegetarischem Aufstrich

Verzicht auf Produkte mit Palmöl

Einkauf von losem Obst und Gemüse (Verpackung sparen)

Einkauf von Obst und Gemüse mit Schönheitsfehlern

Zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum Einkauf

Einkauf regionaler und saisonaler Produkte 

(zum Beispiel auf dem Wochenmarkt)

Einkaufen ohne Plastiktüte

Nur ein Großeinkauf pro Woche 

Gezieltes Einkaufen mit Einkaufszettel – 

dann landet auch nur das im Korb, was man braucht

Mehr als 6 Kreuze – das belohnen wir gerne. 
Kommen Sie mit Ihrer Checkliste im  
Kundenbüro vorbei und freuen Sie sich  
auf eine „ökologische” Überraschung.

Checkliste 

»

Saison haben von März bis Mai unter 
anderem Porree, Bärlauch, Spinat, Feldsalat, 
Radieschen, Spargel und Rhabarber. 
Mehr unter www.swszb.de/saisonkalender

»
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Wir stellen unsere kunden vor

Vibrationstraining und Rückengesundheit
Das Galileo- oder Vibrationstraining bedient sich einer The-
rapieplattform. Diese funktioniert wie eine Wippe: Durch die 
Kippbewegungen von links nach rechts wird der natürliche 
menschliche Gang simuliert. Der Körper reagiert mit einer 
rhythmischen Muskelkontraktion, wodurch die Muskeln in 
Beinen, Bauch und Rücken gestärkt werden, die Durchblu-
tung angeregt und der Stoffwechsel erhöht wird. 
Dadurch stellt sich schon ein schneller Trai-
ningserfolg bei vergleichsweise kurzen Trai-
ningszeiten ein.
Auch für die Rückengesundheit bietet das 
Ladyfit vielfältige und ganzheitliche Trai-
ningsmöglichkeiten, die sich speziell an 
Frauen mit Rückenproblemen richten und 
sich auch hervorragend zur Prophylaxe eignen. 

Alles für die Frau
Das Ladyfit bietet ein umfassendes Rundum-Programm von 
kompetenter Beratung zum individuellen Trainingskonzept 
über Stoffwechsel-Analyse bis hin zu einladend gestalteten 
Räumen. „Wir sind davon überzeugt, dass eine freundliche 
Atmosphäre eine große Motivation ist, Sport zu treiben und 

damit der Gesundheit etwas Gutes zu tun. Daher lädt un-
ser Figurstudio mit einer besonders entspannten 

Atmosphäre und professionell ausgebildeten 
Trainerinnen zum Sport ein”, sagt Geschäfts-
führer André Mayer. 

» Das Ladyfit bietet eine kostenfreie 
Beratung an, sichern Sie sich unter 03774 

3369906 einen Termin. Schauen Sie vorbei 
und überzeugen Sie sich selbst!

Fit in den Frühling
Der Name ist Programm: Im Schwarzenberger Figurstudio Ladyfit findet frau, was ihr Herz begehrt. Ein 
Training in einem „normalen” Fitnessstudio ist für Sie wenig motivierend? Sie möchten Ihrem Körper ein 
umfassendes Rundum-Programm bieten? Dann sind Sie im Ladyfit Schwarzenberg richtig. Gerne zeigen 
die Mitarbeiter Ihnen, was Sie im Ladyfit erwartet, wie sie Ihnen zu mehr Fitness und einem gesünderen 
Leben verhelfen möchten und auf welche Werte das Figurstudio einen besonderen Fokus legt.

Neugierig

geworden?
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Meine Stadt, mein Erzgebirge

Majestät hat immer Ideen 
Ausflugstipps für den Spiegelwald

So majestätisch sein Name klingt, so majestätisch prä-
sentiert er sich. Gemeint ist der 1999 neu erbaute König-
Albert-Turm droben auf dem Spiegelwald. Der Hausberg 

von Schwarzenberg und der umliegenden Orte lohnt je-
derzeit einen Besuch, ob man ihn nun mit dem Auto oder 

ganz gesund auf Schusters Rappen, mit dem Rad oder auf Ski-
ern erklimmt. Zur Plattform rauf kann man steigen oder den Lift nutzen – am Ziel 
aber überwältigt das Panorama jeden. Obendrein lohnen übers Jahr zahlreiche Ver-
anstaltungen einen Ausflug in die Spiegelwaldregion. So öffnet am Wochenende 
des 25./26. April König Alberts Hofladen voller heimischer Köstlichkeiten. Am 11. 
Juli erlebt der König-Albert-Wandertag seine 13. Auflage; die geführten Tippel-Tou-
ren aus acht Richtungen und der spektakuläre „6. Run vs. Bike vs. Skater”-Wettstreit 
haben im Terminkalender vieler Sportfreunde längst ihren festen Platz. Volksfest-
Höhepunkt 2020 ist die Spiegelwaldkirmes vom 30. Mai bis 1. Juni. Die zertifizier-
te Freizeiteinrichtung auf dem Spiegelwald bietet zudem die Erlebnistage Kind & 
Natur sowie Sonntagskonzerte an, letztere finden heuer am 28. Juni, 12. und 26. 
Juli sowie 9. und 30. August statt. In den Orten zu Füßen des Gipfels ist ebenfalls 
eine Menge los. Genannt seien hier aus der Fülle nur die Fürstenberger Hüttentage 
(26.4., 26.7., 30.8., 27.9.) und die Bergbauerlebnistage (6./7.6.) im Schaubergwerk 
Waschleithe sowie das Grünhainer Klosterfest (3. bis 5. Juli).

Weit schweift der Blick vom König-Albert-
Turm übers Erzgebirge. Gibt es denn eine 
bessere Perspektive, Schwarzenberg und 
Umgebung von oben zu entdecken?
Foto: Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld

»	 18. Mai 2020 · 18.30 Uhr · Schloss Schwarzenberg 
Stefan Heyms Roman „Schwarzenberg” - Eine biografische Spurensuche

»	 19. Mai 2020 · 09.30 bis 13.00 Uhr · ab Bahn-/Busbahnhof 
Geschichtstour 75 Jahre Schwarzenberg unbesetzt  
mit Besuch im Museum PERLA CASTRUM

»	 23. Mai und 5. Juni 2020 · 10.30 Uhr · ab Schwarzenberg-Information 
Thematische Stadtführung entlang des Lehrpfades UNBESETZT

»	 21. Juni 2020 · 14.30 Uhr · PERLA CASTRUM 
Rundgang durch Schloss und Stadtgebiet zu besonderen Orten der 
unbesetzten Zeit – thematische Führung „Schwarzenberg Unbesetzt” – 
besondere Plätze dieser Zeit am Schloss und in der Altstadt

»	 27. Juni 2020 · 14.00 bis 24.00 Uhr · Stadtgebiet Schwarzenberg 
Straßenfest 75 Jahre UNBESETZT – 5 Sektoren, ein Fest! 
Kommen Sie in die denkmalgeschützte Altstadt und feiern Sie im 
amerikanischen, britischen, französischen und russischen Sektor     
sowie in der unbesetzten Zone ein einmaliges Fest.

»	 2. Mai bis 2. Juli 2020 · Galerie Silberstein 
Ausstellung „Vorsicht Kunst” – Veranstalter: Verein Kunstzone e. V.

»	 11. Mai bis 16. August 2020 · PERLA CASTRUM 
Sonderausstellung „Unbesetzt – 75 Jahre Kriegsende”

Einige Termine 
aus der Veranstaltungsreihe

„75 JAHRE UNBESETZTE ZEIT“
Schwarzenberg erinnert und feiert

Mehr 

Tipps und 

Termine finden 

Sie unter

www.spiegel-

wald.de
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aktuelles aus den Stadtwerken
News

Umwelt-

quiz
1 »	W omit kannst du beim 

Duschen zum Umweltschutz 
beitragen?
gar nicht duschen, 
lieber baden
nur kurz duschen

2 »	W elches Gas entsteht, wenn 
Kohle verbrannt wird ?
Kohlendioxid
Wasserstoff

3 »	W elche dieser Getränke- 
Behälter ist am umwelt-
freundlichsten?
Pfandflaschen
Mehrwegflaschen 

4 »	W as wird immer mehr zur 
Gefahr in den Meeren?
der steigende Salzgehalt
Plastikmüll

5 »	K ann man Leitungswasser 
eigentlich einfach aus dem 
Hahn trinken?
Klar, die Qualität wird streng 
kontrolliert.
Ja, aber nur wenn es 
abgekocht ist.

6 »	W ie verpackst du dein  
Schulbrot am besten?
in einer Brotdose, die ich jeden 
Tag wiederverwende
in Alu- oder Frischhaltefolie 

7 »	W ann werden Erdbeeren bei 
uns normalerweise reif?
von März bis September
von Juni bis Juli

		  Schaue in unseren 
Saisonkalender unter 
www.swszb.de/saisonkalender

a

Lösungen: 1 b / 2 a / 3 b / 4 b / 5 a / 6 a / 7 b

Erfahre in unserem Quiz mehr zu diesem The-
ma und überlege doch mal mit deinen Eltern 
gemeinsam, wie ihr unsere Umwelt noch wei-
ter schützen könnt. Oft kann man auch mit 
kleinen Dingen schon etwas bewirken.

Die Sagenhafte Kinderseite

Damit wir noch möglichst lange 
Freude an unserer Natur, den 

dort lebenden Tieren und unse-
rem Zuhause haben, können wir 

alle etwas tun. Du fragst dich was? 
Wahrscheinlich tust du schon ganz 

unbewusst Gutes für die Umwelt. Wenn du 
zum Beispiel schon darauf schaust, beim Zähneputzen das Wasser 

nicht länger als nötig laufen zu lassen, das Licht auszuschalten, wenn 
du den Raum verlässt, oder auf Mülltrennung achtest, dann gehst du 

bereits mit gutem Beispiel voran.

Dein
Einsatz ist gefragt!

Knete

selbst

gemacht

Kinderleicht!

Und so wirds gemacht: Das Mehl mit 
Salz vermischen. Das Öl gemein-
sam mit dem Wasser aufkochen, 
lauwarm abkühlen lassen und unter 
das Salz-Mehl-Gemisch kneten.
Wer mag, kann jetzt mit 
verschiedenen Le-
bensmittelfarben die 
Knete färben, aber 
das muss man 
natürlich nicht. 
Nun das Ganze 
nur noch 
abkühlen 
lassen.

Das
brauchst
du dafür: 
• 400 Gramm Mehl
• 200 Gramm Salz
• 500 Milliliter Wasser
• 10 Esslöffel Öl
• Lebensmittelfarbe nach Belieben

fertig!

b

a

b

a

b

a

b

a

b

a

b

a

b

Tipp

Wiederverwenden  
statt verschwenden
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Kochkunst & Kulinarik

Frisch wie der Frühling erstrahlt der Landgasthof Neitsch in 
sattem Grün. Und frisch sind auch die vorwiegend regionalen 
Produkte, die in der Küche des Hauses verarbeitet werden.
Nur die Besitzerfamilie Neitsch ist nicht neu, sondern führt 
den urgemütlichen Gasthof seit 1965 inzwischen in der drit-
ten Generation. 2019 erst übernahm Yvonne Neitsch die Ge-
schäfte von ihrem Vater Egon, der 1989 in die Fußstapfen 
seiner Eltern trat. Die Geschichte des Landgasthofes geht 
jedoch noch viel weiter zurück, bis ins Jahr 1874. Damals 
wurde das Grundstück von der Familie Keller erworben und 
„Kellers Gastwirtschaft” gegründet.
Heutzutage werden in der Gaststube hausgemachte erzgebir-
gische Spezialitäten serviert oder auf Wunsch auch ein aus-
gefallenes Menü als Candle-Light-Dinner. Für Vereins- oder 
Familienfeiern gibt es verschiedene Räumlichkeiten und einen 
Biergarten. In den sechs gemütlichen Gästezimmern kann 
man am Abend dem Plätschern des Pöhlwassers lauschen.
Dass Hausgemachtes auch mit Fisch wunderbar funktioniert, 
beweist der Landgasthof Neitsch mit seinem Rezept für Sie.

Frühlingsfrisch & traditionsgeladen 
Der Landgasthof Neitsch 

im Schwarzenberger  
Ortsteil Grünstädtel

Zanderfilet 
auf Kartoffelschuppen

Unsere Empfehlung – Probieren Sie es aus!
Zutaten für 4 Personen:

600 g Fischfilet · 2 große Kartoffeln · Salz, Pfeffer
150 g + 30 g Butter · 3 EL Kartoffelstärke · 30 ml Pflanzenöl

Das Zanderfilet in portionsgroße Stücke schneiden, salzen und pfeffern. Die 
Kartoffeln schälen und in sehr dünne Scheiben schneiden. 150 Gramm Butter 
schmelzen und die Kartoffelstärke unterrühren. Kartoffelscheiben eintauchen 
und dachziegelartig auf die Hautseite des Fisches wie Schuppen auflegen. In 
heißer Butter und Pflanzenöl auf der Kartoffelseite anbraten, bis die Kartoffeln 
goldgelbe Farbe angenommen haben. Vorsichtig wenden und auf der anderen 
Seite garziehen lassen. Dazu passen Spitzkohlgemüse und Meerrettichschaum.

»	30. April, ab 18 Uhr

Walpertohmd  
mit Hexenfeuer
Grillspezialitäten, Fassbier, 
musikalische Unterhaltung

»	31. Oktober, ab 18 Uhr    

Erzgebirgischer Hutzn- 
ohmd mit Rups & Toni
dazu knuspriger Schweinebraten, 
Bratwurst mit Sauerkraut, Brot
� Preis pro Person: 25 Euro

»	4. Dezember, ab 18 Uhr    

„Weihnachten im Gebirg” –
Weihnachtskonzert mit 
Rups & Toni
Gänsebraten, Klöße, Rotkraut, 
Glühwein
� Preis pro Person: 35 Euro

Das

Team des 

Gasthofs Neitsch 

wünscht guten 

Appetit!

ausgewählte
Veranstaltungen

2020

Das Magazin der Stadtwerke Schwarzenberg



aktuelles aus den Stadtwerken
News

sagenhaft gut vers rgt16 |

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

1 11

10 5

14

13

3

2 15

16 7

9

18

12 17

8 6

4

                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    

Ein-
friedung
für das
Vieh

Groß-
vater

Ausdeh-
nungs-
begriff

Himmels-
richtung

Stadt im
westl.
Ruhr-
gebiet

Wund-
desinfek-
tions-
mittel

Philo-
soph

im Flug
singender
Boden-
brüter

Opfer-
tisch

feuchte
Wärme
oder
Hitze

Sand-,
Schnee-
anhäu-
fung

Haupt-
stadt von
Oregon
(USA)

Unter-
arm-
knochen

weib-
liches
Märchen-
wesen

Manne-
quin,
Werbe-
schönheit

Nische
in einer
Gast-
stätte

spanisch:
Hurra!,
Los!, Auf!

kurze
Bege-
benheit

nord-
italie-
nischer
Fluss

bocks-
füßiger
Wald-
geist

Papst-
name

Drama
von
Ibsen

Treib-,
Gärungs-
mittel

Schwert-
wal

abge-
grenzter
Teil des
Gartens

Fisch-
knochen

Einfall,
Gedanke

süd-
amerika-
nischer
Tee

Flach-
land

Schiffs-,
Flugzeug-
besatzung
(englisch)

Wechsel-
tierchen,
Einzeller

Spaß
machen,
scherzen

US-Nach-
richten-
sender
(Abk.)

großer
Nacht-
vogel

Nach-
ahmer

weise,
gescheit

törichter
Mensch

bayeri-
sches
Ge-
wässer

schotti-
scher
Brannt-
wein

Wasser-
sportlerin

Bau-
werk,
Über-
führung

bejahend
den Kopf
bewegen

Bedeu-
tung,
Geltung

fläm.
Maler
(Peter
Paul)

bunte
Papier-
blätt-
chen

Schwanz-
lurch

weicher
griech.
Schafs-
käse

Sittsam-
keit

Insel-
staat im
Mittel-
meer

See-
leute
ein-
stellen

Stier
Gebirge
auf
Kreta

jeman-
dem
selbst
gehörend

Zitter-
pappel

Land-
schafts-
garten

Böses,
Unange-
nehmes

Gebirge
zwischen
Europa
u. Asien

Maß-
einheit
der Tem-
peratur

asia-
tische
Raub-
katze

ugs. für
nein

Ärger,
Verdruss

be-
stimmter
Artikel

elektr.
gelade-
nes
Teilchen

eng-
lisches
Bier

Schmuck-
stein

Abk.: In-
formati-
onstech-
nologie

Acker-
unkraut,
Nelken-
gewächs

russ.-
sibir.
Wald-
gebiet

flieder-
blau,
hell-
violett

Auskunft
(Kurz-
wort)

flüssiges
Fett

Staat in
Nahost

israeli-
sches
Parla-
ment

Gesangs-
stück

lange,
schmale
Vertie-
fung

* Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Bedingungen: Teilnahmeberech-
tigt sind alle, die mindestens 18 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz in der BRD haben. 
Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme über automa-
tisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen 
richtigen Lösungswörtern verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinn wird 
nicht in bar ausgezahlt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Sofern sich 
der Gewinner auf eine Gewinnbenachrichtigung nicht innerhalb von zwei Monaten 
meldet, verfällt der Gewinn und es wird ein Ersatzgewinner ausgelost. Der Versand 
der Gewinne erfolgt nur innerhalb Deutschlands.

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO: Verantwortliche Stelle: Stadtwerke Schwarzen-
berg GmbH, Straße der Einheit 42, 08340 Schwarzenberg, Telefon 03774 1520-200, 
E-Mail: swszb@stadtwerke-schwarzenberg.de
Datenschutzbeauftragter: Rechtsanwalt Jan Marschner, Markt 9, 04109 Leipzig, Tele-
fon 0341 26189373, E-Mail: jm@datenschutzbeauftragter-leipzig.de
Zweck der Datenverarbeitung: Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten 
werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. Rechtsgrundlage ist hierfür 
Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung 
an sonstige Leistungen.

Einsende- 

schluss: 

20. März
2020

» Lösungswort

Raten Sie mit!

sagenhaftes rätselraten
Im Frühling erwacht die Natur: Wenn Schneeglöckchen und 
Krokusse ihre Blüten zeigen und die Bäume mit dem ersten  
zarten Grün angeputzt sind, möchten auch wir unsere Gär-
ten und Balkonkästen nach einem tristen Winter wieder mit 
Farbe versehen. Mit unserem Kreuzworträtselgewinn geht 
das ganz einfach.

Wir verlosen einen 50-Euro-Gutschein 
der Gärtnerei Lang aus Schwarzenberg.

Holen Sie sich im Stadtteil Sonnenleithe oder am Rathaus 
erste Frühblüher wie Primeln, Narzissen oder Tausendschön.
Schreiben Sie das Lösungswort des Kreuzworträtsels mit 
Ihrem Namen und Ihrer Adresse auf eine Postkarte und sen-
den Sie diese an: Stadtwerke Schwarzenberg GmbH, Straße 
der Einheit 42, 08340 Schwarzenberg oder per E-Mail an 
gewinnspiel@stadtwerke-schwarzenberg.de.

» 


